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Aus dem Inhalt:

- aus den Einrichtungen
- Orgelmarathon
- Programm Schloss- und Schützenfest

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe 

25.08.2010

70-jähriges Vereinsjubiläum 
auf dem Festplatz des Kleingartenvereins 

„Am Gräbel“ e. V.

Der Kleingärtnerverein "Am Gräbel" e.V. feiert 
am 14. und 15. August 2010 seinen 70. Geburtstag 

und lädt dazu alle Gäste aus Nah und Fern herzlich ein.
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Samstag, 14.08.2010
14:00 Uhr Eröffnung durch den Vorsitzenden und dem 

Oberbürgermeister, Klaus Baumann
15:00 - 15:30 Uhr Auftritt Kindergarten „Pfiffikus“
15:30 - 19:00 Uhr MC-Cover Entertainer Marco Gründig
19:00 - 21:00 Uhr Tanzmusik mit Zwio Scandali
21:00 - 22:00 Uhr MC-Cover Entertainer Marco Gründig
22:30 - 02:00 Uhr Diskomusik für Jung und Alt

Sonntag, 15.08.2010
09:00 - 12:00 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik 
12:00 - 14:00 Uhr MC-Cover Entertainer Marco Gründig dazwischen
13:30 Uhr Auswertung der am schönsten geschmückten 

Gärten durch Herrn Oberbürgermeister, 
Klaus Baumann

14:00 - 15:00 Uhr Auftritt City-Ballett Zschopau
15:00 - 17:00 Uhr MC-Cover Entertainer Marco Gründig
17:00 - 20:00 Uhr Musik von der CD

Ganztägig an beiden Tagen:
- Versorgung mit Speisen und Getränken 
- Kaffee- und Kuchenverkauf durch die Vereinsmitglieder
- für die Kinder  gibt es eine Hüpfburg und Feuerwehrspiele
- Tombola „Kleingärtner beschenken Kleingärtner“ 

nachmittags zusätzlich Ponyreiten für unsere Kinder und Kinder-
programm durch den Förderverein Freiwilliges Jahr e. V. (Basteln und
Kinderschminken) - Ende des Programms gegen 20:00 Uhr.

Auch in diesem Jahr wurde am 05.06.2010 mit viel Elan und guter Laune
das „Floriansfest“ im Feuerwehrdepot vorbereitet und zelebriert. 
Bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen kamen
viele Familienangehörige und Gäste, die sich einen Einblick in das
Umfeld des modernen Feuerwehrwesens gönnten. Bei allerlei
kulinarischen Genüssen (selbstgebackenen Kuchen, Herzhaftem vom
Grill sowie gutem Kaffee, Limonade und Bier) wurde der Aufenthalt im
Freien gemütlich. Höhepunkte bildeten die Vorführung der
Jugendfeuerwehr, die Darstellung einer Fettexplosion sowie eine
Nachstellung eines Verkehrsunfalls mit Gegenüberstellung der alten und
neuen Rettungs- und Bergungstechnik. Für die kleinen Gäste gab es
neben vielen Spiel- und Bastelmöglichkeiten auch das Vergnügen einer
kleinen Ausfahrt mit dem Feuerwehrauto und der Drehleiter.
Nicht vergessen möchten wir, all jenen Dank zu sagen, die als Sponsoren
oder aktive Helfer zum Gelingen des Festes beitrugen.

Wir bedanken uns bei:
AOK-plus
Druckerei Frank Gutermuth Zschopau,
Sparkasse Mittleres Erzgebirge,
Autoland Bengner GmbH Zschopau,
Ramm & Grebe Scan GmbH Zschopau,

Schrott Schönherr, Containerdienst u. Baggerverleih Zschopau,
High-Point Zschopau
und allen Partnern einer(s) Feuerwehrkameradin(en), die(der) selbst
nicht in der Feuerwehr sind.

Der Wehrleiter

Kleingartenverein "Am Gräbel" e.V.: Viele Besucher werden es nicht
glauben, aber in der Anlage gibt es neben Rosenweg, Tulpenweg,
Narzissenweg usw. auch eine Himmelsleiter, die zwar nicht in den
Himmel führt, aber zu einer Anhöhe der Gartenanlage. Von dieser aus hat
man einen wunderschönen Ausblick auf die Ost- und Südstadt, auf die
herrliche Natur und auf das silberne, sich sanft durchs Tal windende
Band der Zschopau.
Bei einem solchen Spaziergang kann man sich aber auch vom enormen
Fleiß der Kleingärtner überzeugen. In den 70er Jahren haben sie in vielen
tausenden freiwilligen Arbeitsstunden viele Tonnen Erdmassen bewegt,
um diese schöne Anlage zu schaffen. So waren allein für den Umbau der
Gräbelbaude auf einer kleinen Anhöhe mit Terrasse und Treppenaufgang
mehr als 10.000 Arbeitsstunden erforderlich. Zudem wurde auch ein
festes Gebäude als Düngemittelschuppen mit Werkstatt und Büro

gebaut. Obwohl je Jahr nur 7 freiwillige Arbeitsstunden von jedem
Mitglied gefordert werden, gibt es nicht wenige Mitglieder, die mit mehr
als 100, ja sogar mit 250 Arbeitsstunden zu Buche stehen. Ihnen allen
gebührt Dank und Anerkennung für die Schaffung dieser schönen
blühenden Anlage, an der nicht nur die Kleingärtner sondern auch viele
Besucher ihre Freude haben. Bei Ihrem Spaziergang können Sie sich
auch von den enormen individuellen Anstrengungen überzeugen, die in
den einzelnen Parzellen die Blütenpracht hervorgebracht haben. Sollten
Sie nach einem durch das bergige Gelände angestrengten Spaziergang
Erholung benötigen, so lädt auch die Pächterin der vereinseigenen
Gaststätte "Gräbelbaude" zu Speise und Trank ein, wo sicher auch ein
Plauderstündchen mit unseren Kleingärtnern dabei ist. Sollten Sie aber
bei Ihrem Rundgang selbst Lust auf einen Garten bekommen haben,
dann melden Sie sich beim Vorstand, der Ihnen sicher weiterhilft.

Aufteilung der Parzellen

Festprogramm zum 70-jährigen Bestehen des Kleingärtnervereins „Am Gräbel“ e. V.

Dank für die Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung des 
"Floriansfestes" der FFw Zschopau 2010
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Verabschiedung des Schulleiters der 
Martin-Andersen-Nexö-Schule, Klaus Kaiser

Mit den Worten...
„nach nunmehr 36-jähriger Tätigkeit als Lehrer und 20 Jahre als
Leiter in der Martin-Andersen-Nexö-Schule haben Sie sozusagen
das Klassenziel erreicht und verlassen den Schuldienst, um in den
wohlverdienten Ruhestand zu treten. In all den Jahren sind Sie Ihrer
gewiss nicht leichten Aufgabe mit großem Engagement und
unbestreitbarem Erfolg nachgegangen…“, bedankte sich der
Oberbürgermeister, Klaus Baumann, bei Herrn Kaiser. In der
Festveranstaltung am 25.06.2010 wurde Herr Kaiser gewürdigt und
in die Altersteilzeit verabschiedet. Auch wir sagen ein herzliches
Dankeschön und wünschen eine gute Zeit.

Stadtverwaltung Zschopau

Neues aus dem „Bienenhaus

Beim Arbeitseinsatz am 28.05. sollte unser Natur-Erlebnisgarten instand
gesetzt werden. Eltern und Erzieherinnen trafen sich am späten
Nachmittag, um die Vorbereitungen für neue Sitzgruppen zu treffen - zu
hacken, zu schaufeln und Unkraut zu jäten. Auch ein Wasserauf-
fangbecken für den künftigen Wasserlauf wurde aufgestellt sowie der
Barfußpfad gereinigt. Nach 3 Stunden Arbeit war eine gute Grundlage
geschaffen, um unseren Garten endlich wieder in Form zu bringen. Auf
diesem Weg bedanken wir uns bei allen fleißigen Eltern, die uns bei dem
Vorhaben tatkräftig unterstützt haben.

Standesamtliche Nachrichten

In Zschopau wurden 
im  Juni 2010 geboren:

am 04.06. Leonie Kaesler
Eltern: Andrea Kaesler, Zschopau

am 16.06. Maximilian Neubert
Eltern: Denise und Michael Neubert, Zschopau

am 26.06. Lennie Lehnert
Eltern: Nicole Lehnert und Stephan Last, Gornau

am 27.06. Ben Luca Reglin
Eltern: Antje Reglin und Roy Borchardt, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Der Kindertag im Bienenhaus begann mit einem Lied im Foyer, gleich
neben unserer gemeinsam gestalteten “Kindertorte” - einer Bastelei, bei
der sich jedes Kind mit Hilfe einer Papprolle, Knöpfen, Stoffen, Wolle,
Bordüre, Effektpapier und eigenem Foto selbst darstellen durfte.
Zum Festfrühstück gab es Kakao, frischen Zuckerkuchen und Obst.
Leider musste der Vormittag mit Spielen im Stationsbetrieb in den
Zimmern stattfinden, weil uns das Wetter einen dicken Strich durch die
Rechnung gemacht hatte. Den vielen Regen konnte auch der Zauberer
nicht wegzaubern, der uns am Nachmittag eine Stunde lang mit seiner
Show begeisterte. Dafür hatte er aber jede Menge andere spannende
Tricks auf Lager. Sogar die kleinsten Krippenkinder zog er in seinen
Bann. 

Das Sommerfest fand in diesem Jahr in Form eines Familien-
Wandertages im Bornwald statt. Am 12. Juni trafen sich Kinder, Eltern,
Großeltern und Erzieher an der Bornwaldschänke, um in Richtung
“Schwarzer Teich” aufzubrechen. Unterwegs gab es für die Kinder
Aufgaben im Gelände zu erfüllen und auch ein Schatz wurde gefunden.
Herr Kahl, der als Opa ebenfalls an der Wanderung teilnahm, konnte
Wissenswertes über das ehemalige Bornwalddorf aus längst
vergangener Zeit berichten (Vielen Dank an dieser Stelle!). Für die
Verpflegung am Zielort sorgte der Elternrat. Bei Würstchen und
Getränken konnten sich alle stärken. Für die Kinder gab es außerdem ein
kleines Lunchpaket. Vielen Dank dem fleißigen Elternrat.  Dass der
ziemlich grau begonnene Samstagvormittag schließlich doch noch
sonnig wurde, erfreute alle Wanderer besonders.

auch in diesem Jahr, am
15.07.2010, überbrachte der
Oberbürgermeister der Jubilarin,
Frau Agnes Stoevesand, im
Seniorenzentrum Zschopau die
herzlichsten Glückwünsche zum
Geburtstag.

Alles Gute zum 103. Geburtstag



STADT KURIER 28. Juli 2010

- 4 -

C
M
Y
K

Zum Schuljahresende gab es ein wohlver-
dientes Hortfest im „Bienenhaus“ Krum-
hermersdorf. Nachmittags, 16:00 Uhr, wo sonst
die Kinder nach Hause gehen, ging es erst
richtig los im Hort. Während die Eltern im Garten
die Zelte für die Nacht aufbauten, mussten die
Hortkinder ihren Spürsinn bei einer „Schnitzel-
jagd“ beweisen. Vier Mannschaften stellten sich
den kniffligen Geländeaufgaben und konnten
am Ende, wenn alle Aufgaben gelöst waren, tolle
Preise gewinnen. 
Bevor es dann zum vergnüglichen Teil des
Abends kam mit Grillen, Gitarrenklängen am
Lagerfeuer und Stockbrot, stand noch eine sehr
wichtige Aufgabe für alle Kinder und
Horterzieher/innen an. 
Nach 10-jähriger Betreuungszeit, erst in der
Kinderkrippe, dann im Kindergarten und später
im Hort hier bei uns im „Bienenhaus“, wurde
unser Robert mit viel Radau sprichwörtlich aus
dem Haus geschmissen. Nach einer eher kurzen

Bei warmen Temperaturen und viel Sonnen-
schein haben die kleinen Pfiffikusse viel Spaß
beim Plantschen und Matschen. Dabei können
die Kinder viele Erfahrungen mit dem Element
Wasser machen. 

Neben dem Duschen bauen die Kinder ge-
meinsam kleine Sandburgen oder füllen Gefäße
mit dem erfrischenden Nass.

Zudem hatten unsere Kleinen beim Wasser-
treten und -schöpfen sehr viel Freude. Ein
weiterer Höhepunkt im Juni war die Umsetzung
des Abschlussprojektes der diesjährigen
Schulanfänger. 

Dabei konnten die Kinder kreativ tätig werden.
Lange hatten wir überlegt, wie der Zaun im
Garten verschönert werden konnte. Mit Hilfe
unseres fleißigen Hausmeisters wurden diese
Ideen in die Tat umgesetzt. 

Freudig malten die Kinder die ausgefrästen
Blumen und Blätter an und befestigten diese
gemeinsam mit unserem Hausmeister, Herr
Heinelt, am Zaun. Mit viel Freude betrachten
unsere ABC-Schützen das von ihnen
geschaffene Werk und waren zu Recht stolz auf
sich. Dabei gab es von den anderen Kindern und
Erzieherinnen viel Lob und Anerkennung. Auf
diesem Wege möchten wir unseren Schul-
anfängern einen guten Schulstart wünschen.
Viel Spaß und Freude möge euch stets auf euren
neuen Lebensabschnitt begleiten. 

Ein großes Dankeschön an die Eltern und
Vertreter des Elternrates zur Umsetzung von
Ideen und ihre Unterstützung.

Unser kleines Abschlussgedicht für unsere
ABC-Schützen:

Ihr wollt nun in die Schule geh´n
und Neues lernen - das ist schön!

Lesen, Rechnen, 1 - 2 - 3,
und auch sonst noch allerlei.

Wir wünschen Euch dafür viel Glück.
Und denkt auch mal an uns zurück!

Das Team der Kita „Pfiffikus“

Abschlussfest unserer Hortkinder im „Bienenhaus“

Nacht ohne Vorkommnisse wartete auf unsere Camper ein leckeres gemeinsames Frühstück, wo
alle noch einmal nach Herzenslust zugreifen konnten, bevor die Zeltstadt wieder abgebaut wurde.
Für alle stand fest: „Das machen wir wieder einmal und nun ab in die Sommerferien!“

Hurra, der Sommer ist endlich da …
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Besuch beim Zschopauer Oberbürgermeister 
Klaus Baumann -

Im Mai war es wieder einmal soweit: 
Wenn im Gemeinschaftskundeunterricht der 9. Klassen das Thema
Gemeinde behandelt wird, holt sich die Lehrerin prominente Hilfe ins
Boot, d.h. sie ruft im Rathaus an und bittet den OB um gemeinsame
Unterrichtsstunden. Auch in diesem Jahr sagte er sofort zu. Die Klassen
9a und 9b der Mittelschule „Martin Andersen Nexö“ durften ins alte
Rathaus kommen und Herrn Baumann Fragen stellen. Die Schüler
waren auch in diesem Jahr begeistert, wie informativ diese Gespräche
sind. Auf diese Art  und Weise finden sie einen besseren Zugang zur
Kommunalpolitik. Ihnen wird klar, dass Demokratie ein schwieriger
Prozess ist und viele Kompromisse nötig sind. Kathy Bauer aus der 9a
schreibt in ihrem Bericht: „Ich fand toll, dass er sich so viel Zeit
genommen hat, obwohl er selbst viel zu tun gehabt hätte.“ Sie hat
Achtung vor so einem schwierigen Job. Julia Steinbach findet den
Bürgermeister sehr nett und hofft, dass weitere Klassen ihn besuchen
dürfen. Wir konnten uns auch einmal mehr für die hervorragenden
Lernbedingungen an unserer Schule bedanken, die ohne das
Verständnis und den Einsatz der Stadträte und der Stadtverwaltung
nicht möglich wären. Nun endlich wird sogar unser Traum von der
neuen Turnhalle wahr. Den Baufortschritt können wir jeden Tag mit
eigenen Augen sehen. Prima!

Frau Seidel

Sommerferien in der Kita Spatzennest

Ferienzeit in unserer Kita heißt vor allem für die Hortkinder Zeit für
Erholung und viele neue Eindrücke sammeln nach den anstrengenden
Schultagen! So starteten die Hortkinder mit dem Besuch des „Trapper
und Indianer Festes in der Villa Baldauf“, was allen super gefallen hat, in
die Ferien. Da uns dieses Jahr ein super Wetter beschert wird, nutzen
alle Kinder täglich ausgiebig die Möglichkeit zum Duschen und Wasser
matschen im Garten. Durch unsere vielen Ideen, was man mit Wasser
alles machen kann, wird der Sandkasten zu einer Matschstrecke
umfunktioniert. Wir bauen kleine Seen mit Folien oder nutzen unsere
Wasserbahn. Mit viel Wasser und Sand bauten wir „Tröpfelburgen“,
gerade wie an der Ostsee und das gelang uns so gut, dass wir das
Gefühl bekamen, dort zu sein. So ist es auch kein Problem, wenn wir
dieses Jahr mal nicht so oft in das Freibad gehen können.

Natürlich haben die Hortkinder auch noch mehr erlebt, denn jede Woche
gestaltet sich nach einem anderen Thema. Unsere 2. Ferienwoche stand
unter dem Motto „Gesunde Ernährung“, wo wir mit Spiel, Spaß und
Neugier viele neue Erfahrungen sammeln konnten und durch einen
Besuch in der Bäckerei Nestler und dem Schützenhaus, mit seiner
Kräuter- und Bienenausstellung, zwei weitere erlebnisreiche Höhe-
punkte hatten.

Auch die Natur steht für uns im Vordergrund, so machen wir uns
mindestens einmal in der Woche auf den Weg und erkunden unsere
erholsamen Wälder, in denen wir unserer Fantasie und Kreativität freien
Lauf lassen können. Wir nutzen verschiedene Naturmaterialien, um
„Tipi`s“, Waldsofas und Waldbilder zu gestalten.

In den verbleibenden Wochen freuen wir uns noch auf das
Naturkundemuseum in Chemnitz und auf die Experimentierwoche, wo
wir  zu den vier Elementen Feuer, Wasser, Luft und Erde verschiedene
Versuche durchführen werden. So starten wir, dank der vielen Ideen
unserer Erzieher, erholt und mit neuem Elan in das neue Schuljahr.

Hiermit möchten wir auch die Gelegenheit nutzen, um uns bei den
Mitarbeitern der Schloss-Schänke Zschopau und Herrn Bohring für die
Spende zur Finanzierung unseres Gartenprojekts recht herzlich
bedanken. Wir hoffen, bald neue naturnahe Spielmöglichkeiten damit
mitfinanzieren zu können. Danke.

Die Kinder und Erzieher vom Spatzennest

Schulanfängerandacht am 07. August,
14.00 Uhr:

in der St. Martinskirche

Wir freuen uns, dass wir im August
wieder mit einer 1. Klasse Christenlehre
beginnen können. Start ist die
Schulanfängerandacht am 07. August
2010. Dazu laden wir unsere 1. Klässler,
ihre Eltern, Geschwister, Großeltern,
Paten usw. sehr herzlich in die St.
Martinskirche ein.

Pfarrer Hanke
Ev.-Luth. St. Martinskirchgemeinde Zschopau

Mit „(Schaumglas-) Schotterkunst“
Leser begeistert

Ab Ende April waren für einen Monat in der Stadtbibliothek Zschopau
kleine und größere Kunstwerke aus dem Dämmstoff Schaumglas-
schotter zu sehen. Viele Leser bestaunten dabei die Minikunstwerke von
Sechstklässlern der August-Bebel-Gemeinschaftsschule. Ihre Kreativität
bewiesen die Schüler bei Stifthai, Überwachungskamera, Haus
Bergfried (aus Zschopau) oder verschiedensten Tieren, die während des
Kunstunterrichts entstanden sind. In zwei weiteren Vitrinen konnten die
kleinen und großen Leser auch umfangreichere Arbeiten der ehemaligen
Zehnklässler in Augenschein nehmen. So waren das Brandenburger Tor,
ein Fußballschuh, das verschlossene Herz oder ein Glascontainer zu
besichtigen. Auch die Mitglieder des Fördervereins der Stadtbibliothek
ließen sich bei ihrer letzten Vereinszusammenkunft von der
verantwortlichen Lehrerin, Frau Unger, das Zustandekommen und
Entstehen dieses Projektes erklären. Da die Ausstellung sehr großen
Zuspruch fand, wurde sie bis 7. Juni verlängert. Auch in Zukunft wird  die
Bibliothek weiter Ort für Ausstellungen von Schülern oder Kinder-
einrichtungen sein.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Sommer hat uns in den letzten Wochen
richtig verwöhnt und es war mit der Hitze
manchmal etwas zu viel des Guten, aber
wie das so ist, den einen freut`s, den
anderen stört`s. 

Unsere Baumaßnahmen sind in vollem
Gange und liegen alle im Zeitplan.

Etwas problematisch gestaltet sich der weitere Ausbau der
Ortsdurchfahrt Krumhermersdorf, da die beiden Baustellen an der
Hauptstraße verkehrsmäßig ein ganzes Stück vom Ort abhängen. Da
jedoch die zur Verfügung stehenden Gelder in diesem Jahr verbaut
werden müssen, ist es leider nicht zu vermeiden. Es wurde schon seit
vielen Jahren um den Bau der Ortsdurchfahrt gerungen und demonstriert
und Petitionen verfasst. Natürlich bringt so eine Maßnahme, wie jeder
Straßenbau, für die Anlieger viele Unannehmlichkeiten mit sich, aber
anders geht es nun mal nicht, wenn die Straße grundhaft ausgebaut wird.
Ich appelliere deshalb an die Betroffenen, Verständnis dafür zu haben,
dass es teilweise große Einschränkungen gibt.

Ganz erfreulich ist die Botschaft, dass die letzten Hürden zum Bau einer

neuen Lehrschwimmhalle in Zschopau nun genommen sind und noch
dieses Jahr mit dem Bau begonnen werden kann. Das sind gute
Neuigkeiten!
In den nächsten Wochen stehen wieder einige Festivitäten an. Ganz
besonders möchte ich Sie auf das Jubiläum 70 Jahre Kleingärtnerverein
„Am Gräbel“ am 14. und 15. August 2010 hinweisen. An beiden Tagen
wird ein buntes Programm für Jedermann geboten, schauen Sie doch
einfach mal hin.

Vor kurzem wurde unser verdienstvoller Schulleiter der Martin-Andersen-
Nexö-Schule, Klaus Kaiser, aus dem Arbeitsleben verabschiedet. Ich
danke ihm von ganzem Herzen für seine unermüdliche Arbeit zur Bildung
der Schüler unserer Stadt und Umgebung und wünsche ihm noch viele
schöne Jahre genussvollen Ruhestandes. Er hat es sich verdient!

In wenigen Wochen beginnt ein neues Schuljahr und manche unserer
kleinen Mitbürger fiebern schon voller Ungeduld dem ersten Schultag
entgegen. Unseren ABC-Schützen wünsche ich viel Spaß und Erfolg
beim Lernen und reichlich gefüllte Zuckertüten zum Schulanfang.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Beschlüssen des Technischen
Ausschusses der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt
Zschopau fasste in seiner Sitzung am 23.06.2010 folgende
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 2
Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt
die Vergabe der Bauleistungen für die Maßnahme „Straßenbau Moritz-
Nietzel-Straße /Schulstraße“ in Höhe von 101.039,22 EUR (2.6300.9410-
145) an die Firma Weißbacher Tiefbau GmbH, Straße am Sportplatz 7,
09430 Drebach und ermächtigt den Oberbürgermeister die vertragliche
Bindung herzustellen.

Beschluss-Nr. 3
Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt
die Vergabe der Bauleistungen für die Maßnahme „Sanierung der
Fußgängerbrücke am Schlachthof“ in Höhe von 62.595,34 EUR
(2.6300.9410-138) an die Firma Chemnitzer Verkehrsbau GmbH,
Dresdner Straße 234, 09131 Chemnitz und ermächtigt den Ober-
bürgermeister die vertragliche Bindung herzustellen.

Beschluss-Nr. 4
Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt
die Vergabe der Planungsleistungen für die Sanierung des verrohrten
Stadtgutbaches im Bereich Dr.-Wilhelm-Külz-Straße/Chemnitzer Straße
in Zschopau an das Planungsbüro W+P Ingenieurbüro, Markersdorfer
Straße 26, 09123 Chemnitz. Die Vertragsbindung soll auf der Grundlage
der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) 2009 erfolgen.

Eilentscheidung des Oberbürgermeisters der Großen
Kreisstadt Zschopau in Zuständigkeit des

Verwaltungsausschusses der 
Großen Kreisstadt Zschopau

In der Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt
Zschopau am 30.06.2010 erfolgte die Verkündung der folgenden
Eilentscheidung:

Ich beschließe eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 6.390,00 EUR
für die forstwirtschaftlichen Maßnahmen im städtischen Körperschafts-
wald (1.8550.6360). Die Finanzierung erfolgt durch eine Mehreinnahme
bei der Holzernte (1.8550.1300).

Fundanzeige

Am 06.07.2010 wurde in einem Garten an der Chemnitzer Gasse
in Zschopau eine Gelbwangenwasserschildkröte gefunden. 

Das Tier ist männlich und ca. 5 Jahre alt.

Nähere Informationen sind im Fundbüro (BüBü) der Stadt
erhältlich.
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Brödner; Internetadresse: www.zschopau.de, e-mail:
stadtkurier@zschopau.de Anzeigeneinkauf/Gesamtherstellung:  RIEDEL-
Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf, Heinrich-Heine-Str. 13a,  Tel.:
03722/502000,  Fax: 03722/502001; e-mail: verlag@riedel-ohg.de ; Inhaber:
Annemarie u. Reinhard Riedel . Verteilung: adresslos an alle frei zugängigen
Haushalte im Amtsblattgebiet; 

Ab 5. Juli neue Rufnummer für Rettungsleitstelle
Marienberg

Die Rettungsleitstelle Marienberg ist nach ihrem Umzug nach Annaberg-
B. ab dem 5. Juli unter folgenden beiden Rufnummern zu erreichen:

- Tel. 03733 23163 oder
- Tel. 03733 19222 (bundeseinheitliche Rufnummer für Leitstellen)

Die bisherigen öffentlichen Telefon-Nummern der Rettungsleitstelle in
Marienberg werden ab diesem Termin abgeschaltet. Werden die „alten“
Rufnummern dennoch gewählt, weist für den Zeitraum eines Monats
eine Ansage auf die neue Erreichbarkeit hin.
Nicht betroffen von dieser Maßnahme ist die Verwendung des Notrufes
für Feuerwehr und Rettungsdienst. Die Notrufnummer 112 ist
weiterhin uneingeschränkt verwendbar. 
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Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Frau Maria Börnert
Herrn Manfred Gräfe
Frau Ursula Hammer
Herr Walter Hofmann
Herrn Siegfried Jacobi
Herrn Gerhard Lempke
Frau Annelies Martin
Frau Hannelore Neubert
Frau Karin Pätz
Herr Günter Rößler
Herrn Reinhard Schmidt
Frau Karin Schneider
Frau Helga Schubert
Frau Karin Steinert
Her r Reinhold Tischer

71. Geburtstag
Herrn Heinz Arnold
Frau Sieglinde Burkmann
Herrn Fritz Emmrich
Herrn Gert Engler
Frau Monika Halfter
Frau Edith Hoch
Frau Roswitha Homola
Frau Hannelore Kaden
Frau Barbara Kertzscher
Frau Sieglinde Schreiter
Frau Ursula Sobeck
Frau Anneliese Uhlitzsch

72. Geburtstag
Frau Renate Damm
Herrn Joachim Haase
Frau Rosemarie Jannaschk
Herrn Peter Lippold
Herrn Klaus Martin
Frau Rita Sättler
Herrn Dieter Scholz
Herrn Eberhard Seyfert
Herrn Horst Weigelt

73. Geburtstag
Frau Hilda Graf
Herrn Eberhard Müller
Frau Ursula Weidner
Herrn Martin Zwahr

74. Geburtstag
Frau Helga Krieger
Frau Jutta Oehme
Frau Ute Seiffert
Herrn Friedrich Unterberg
Frau Ingrid Wisinger

75. Geburtstag
Frau Ruth Bauer
Herrn Dieter Beer
Frau Erika Drechsel
Frau Rosemarie Fahsel
Frau Inge Grüner
Frau Edith Heinig
Frau Rosemarie Heydenreich
Frau Gisela Klaus
Frau Maria Klöpping
Frau Renate Puschmann
Herrn Eberhard Quinger

Frau Marita Schreiter
Frau Anita Uhlig
Frau Christine Uhlig

76. Geburtstag
Frau Brigitte Brenner
Frau Hanni Endesfelder
Frau Barbara Erl
Herrn Heinz Hempel
Frau Thea Joseph
Herrn Kurt Klenke
Herrn Horst Oehme
Frau Brigitta Straube

77. Geburtstag
Herrn Gottfried Böhme
Frau Rosalie Förster
Frau Edeltraud Konsorke
Frau Marianne Päckert
Frau Ilse Wenisch
Frau Inge Weißbach
Frau Marlene Weisflog
Herrn Günter Uhlmann

78. Geburtstag
Frau Edelgard Langer
Frau Ursula Martin 
Frau Ursula Thierfelder

79. Geburtstag
Herrn Heinz Einloth
Frau Reinhilde Grams
Frau Lisa Harbig
Frau Esther Lohse
Frau Margot Messig
Frau Edith Müller
Herrn Heinz Vogt
Herrn Heinz Wolf

80. Geburtstag
Herrn Erich Beyer
Herrn Alfred Flemmer
Frau Ingeborg Frosch
Frau Helga Golz
Frau Hildegard Hradecky
Frau Ruth Jentzsch
Frau Hella Lowin
Frau Gisela Marsch
Frau Lisa Orgis
Frau Elfriede Rauscher
Herrn Heinz Richter
Herrn Heino Schuffenhauer

81. Geburtstag
Frau Anni Gey
Herrn Hans Golz
Frau Jutta Keil
Herrn Erwin Kiehlmann
Herrn Helmut Lindner
Frau Anne-Marie Mehner
Herrn Günther Uhlmann

82. Geburtstag
Frau Ursula Bellmann
Herrn Karl Fischer
Frau Elfriede Großer
Herrn Karli Müller
Frau Renate Schippel

83. Geburtstag
Frau Ruth Adam
Herrn Kurt Frosch
Frau Gertraud Kummich
Frau Helga Löscher 
Frau Charlotte Maurer
Frau Elfriede Richter

85. Geburtstag
Herrn Gottfried Brückner
Frau Hanni Conrad
Frau Irmgard Größel
Frau Erna Linke
Herr Walter Paletschek

86. Geburtstag
Herrn Kurt Brauner

87. Geburtstag
Frau Hilde Felber
Frau Marianne Gläßer
Herrn Heinz Kroll
Frau Liesbeth Lobes
Frau Elfriede Uhlmann
Frau Gerda Wolf
Frau Hildegard Zierold

88. Geburtstag
Herrn Karl Scheibner
Frau Gertrud Seifert

89. Geburtstag
Frau Johanna Blätterlein
Frau Leni Bretschneider
Frau Irmgard Münzner

90. Geburtstag
Frau Gertrud Felber
Frau Ilse Schönherr

91. Geburtstag
Frau Gerda Hiekel

95. Geburtstag
Herrn Gotthard Hunger

97. Geburtstag
Hildegard Wagner

98. Geburtstag
Frau Elisabeth Seifert

103. Geburtstag
Frau Agnes Steovesand

Den 50. Hochzeitstag, das Fest
der Goldenen Hochzeit, feiern

am 16. Juli 
Isolde und Peter Klemm

am 23. Juli 
Renate und Heinz Arnold

am 30. Juli 
Gerda und Johannes Melzer

Ingrid und Rainer Illgen sowie
Maria und Günter Martin.

Den 60. Hochzeitstag, das Fest
der Diamanten Hochzeit, feiern

am 17. Juli 
Christa und Rudolf Heinrich.

Herzliche Glückwünsche,
alles Gute und weiterhin
schöne gemeinsame
Stunden!

Ortsteil Krumhermersdorf
70. Geburtstag
Frau Sigrid Endesfelder
Frau Erika Graube
Frau Brigitte Philipp

71. Geburtstag
Frau Isolde Fleischer
Herr Günther Marsch
Frau Rosemarie Mehner
Frau Lilli Messig
Herrn Eckhard Rudolph

72. Geburtstag
Herrn Siegfried Thumser
Herrn Helmut Uhlmann

74. Geburtstag
Frau Gertraude Arnold
Herrn Günter Beyer
Herrn Joachim Haugke
Herrn Karl-Heinz Krauß

75. Geburtstag
Frau Hannelore Findeisen
Herrn Wolfgang Freier
Frau Gerda Morgenstern

76. Geburtstag
Frau Renate Rochlitzer
Frau Hannelore Schneider

77. Geburtstag
Herrn Christian Uhlmann

79. Geburtstag
Herrn Roland Rudolph

81. Geburtstag
Frau Irmgard Lyssy

82. Geburtstag
Frau Annemarie Schreiter

83. Geburtstag
Herrn Werner Richter

85. Geburtstag
Herrn Werner Gläser
Frau Anita Uhlmann

86. Geburtstag
Herrn Hellmut Jüngling

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und Bürger

der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Juli ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Im Rahmen ihrer diesjährigen Sommertour durch das Erzgebirge weilte
der „MZ-Club Deutschland“ vom 14. - 20. Juni 2010 auf dem idyllischen
Waldcampingplatz an der Dittersdorfer Höhe. Nach dem Motto „Zurück
zu den Wurzeln“ wollten die teilnehmenden 45 Motorradfreunde des seit
1983 bestehenden Clubs, alles überzeugte und eingefleischte MZ-Fans,
auch einmal die Heimatstadt ihrer Maschinen kennen lernen.  Waren sie
noch beim Anblick der Reste des MZ-Werkes betroffen, umso größer
dann die Begeisterung beim Besuch der Motorradausstellung im
Schloss Wildeck. Auch sie freuen sich schon auf die vorgesehene
Erweiterung um die „Sammlung Rasmussen“ und übergaben dem
Museum zu unserer großen Freude eine Spende von 500,- EUR. Wir

haben uns natürlich sehr darüber gefreut und möchten den Club-
Mitgliedern und dem Vorsitzenden, Kurt Westphal, ganz herzlich dafür
danken. Ist es nicht schön, immer wieder Besucher und Gäste begrüßen
zu können, die auf die Zuverlässigkeit und Unverwüstlichkeit der MZ-
Motorräder schwören, die alte DKW-Maschinen mit viel Liebe wieder
zum Leben erwecken, die sich einfach am Sound der Zweitakter
begeistern! Mit dieser Spende wird es möglich sein, die
Motorradausstellung noch attraktiver zu gestalten. 

Steffen Haupt
Schloss Wildeck

Bereits im November fand an der August-
Bebel-Mittelschule eine Woche Fächer ver-
bindender Unterricht statt, bei dem sich die
Schüler in Klassenstufen übergreifenden
Projekten mit dem Thema Weihnachten
beschäftigten. In der letzten Schulwoche vom
18. bis zum 24. Juni gab es nun erneut Fächer
verbindenden Unterricht, diesmal mit einem
speziellen Thema für jede Klassenstufe. Die
Klassen 5 befassten sich mit den „Olym-
pischen Spielen gestern und heute“. Sie
eigneten sich Wissen über Olympia an, führten
selbst Sportarten durch, berechneten
sportliche Leistungen und lernten bei einer
Exkursion ins Sportforum Chemnitz eine
moderne Sportstätte kennen. Am letzten Tag
führten die Schüler ihren Abschlusswettkampf
in der Turnhalle durch. Neben Sport,
Geschichte, Deutsch und Mathematik waren
auch die Fächer TC, Ethik und Englisch
eingebunden. In Klassenstufe 6 beim Thema
„Licht und Schatten“ wurden die Fächer
Physik, Biologie, Kunsterziehung und Deutsch
verknüpft. Die Schüler fertigten Schattenbilder
an, lernten Wissenswertes über optische
Täuschungen und den Sehvorgang im Auge.
Außerdem bauten sie eine Sonnenuhr. Die

Exkursion am Freitag führte die Schüler ins
Theater nach Chemnitz. Auf dem Plan der
Siebtklässler stand das Thema „Wasser“. Sie
erwarben Kenntnisse über den Wasser-
kreislauf, führten Experimente mit Wasser
durch und erstellten eine Wasserrechnung am
PC. Auch über die Gewässer Großbritanniens,
besonders Loch Ness und die Geschichten um
Nessie, wurde gesprochen. Bei ihrer Exkursion
zum Kanuverein am Dienstag (22.06.) lernten
die Schüler Wasser als Freizeitvergnügen
kennen. Bei diesem Projekt waren die Fächer
Mathematik, Informatik, Englisch, Geografie,
Sport und WTH beteiligt. Das Thema der
Klasse 8 lautete „Fit fürs Leben“. Nach zwei
Tagen Kompetenztests zur Berufsorientierung
beim IB ging es um gesunde Ernährung,
Fitnesssport und Suchtprävention. Besonders
interessant dürfte für die Schüler der Besuch
der Einrichtung „Alte Flugschule/  Rittergut“ in
Großrückerswalde, vor allem die Gespräche
mit betroffenen Jugendlichen gewesen sein,
die am Dienstag stattfand.  Die Klasse 9 hatte
„Sonne, Mond und Sterne“ im Visier. Die
Schüler erwarben Wissen über unser
Sonnensystem. Der Besuch der Sternwarte
Drebach und der Planetenwanderweg am

Freitag (18.06) waren ein gelungener Auftakt.
Anschließend mussten die Erkenntnisse in
einer Präsentation zusammengestellt werden.
Außerdem befassten sich die Schüler mit
Texten und Liedern zum Thema und er-
arbeiteten eine Liedbegleitung sowie ein
kleines Lexikon. Fest steht, dass diese letzte
Schulwoche für alle Klassen  abwechs-
lungsreich und interessant war. Lehrer und
Schüler der August-Bebel-Mittelschule strafen
damit all jene Lügen, die behaupten, in den
Tagen vor den Sommerferien werde sowieso
nichts mehr gelernt.

Vom 12. bis 16. August
2010 wird Matthias
Grünert, Kantor der
Dresdner Frauenkirche,
42 ausgewählte Orgeln
im Erzgebirge erklingen
lassen. Am 16. August
2010, 12:00 Uhr, in der
ev.-luth. Kirche St.
Martin Zschopau ist
gleichzeitig Eröffnung
von „Deutschland -
Land der Ideen“

Orgelmarathon - Erzgebirge 2010

Fächer verbindender Unterricht an der August-Bebel-Mittelschule

MZ-Club Deutschland übergab Spende an das Motorradmuseum
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Montag, 09.08.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 10.08.
14:00 Uhr  Geselliger Klubnachmittag
Ort: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 11.08.
09:00 Uhr Wanderung
Treffpunkt: Touristinfo Schloss Wildeck
15:00 Uhr„So fit wie Adi“, Fest mit Spiel und
Sport Treffpunkt 14:30 Uhr für die Sportgruppe
im Mehrgenerationenhaus oder 14:45 Uhr
Sporthalle an der Grundschule „Am 
Zschopenberg“  Anmeldung bis 09.08.
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe Diabetiker
Ort: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr Textilzirkel I 
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Samstag, 14.08.
Ausfahrt zum Egerfest in Louny - Sportfest bei
unseren Freunden - Volkssolidarität
Anmeldung erforderlich: 22468

Montag, 16.08.
08:00 - 11:00 Uhr  Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
12:00 Uhr Orgelmarathon
Ort: St. Martinskirche
15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 17.08.
14:00 Uhr Sommerfest mit Musik
Ort: Mehrgenerationenhaus, Eintritt 4 €
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze 
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 18.08.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Ort: Mehrgenerationenhaus
15:30 - 16:30 Uhr Schnupperstunde im Pfiffikus
Ort: Kita Waldkirchener Straße
18:30 Uhr Textilzirkel II 
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:30 Uhr Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Donnerstag, 19.08.
14:00 Uhr Geselliger Klubnachmittag
Ort: Mehrgenerationenhaus
19:30 Uhr Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Samstag, 21.08.
10:00 Uhr Kühn Sicherheit & Elektro 
Kunzmann Cup
Ort: Golfanlage

Montag, 23.08.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 24.08.
Wandern zwischen Wiesen- und Warmbad
Treff: 12:50 Uhr, Regionalbahn Zschopau Ost
13:10 Uhr Zustieg am Bahnhof Zschopau
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 25.08.
12:58 Uhr  Abfahrt vom Busbahnhof zum 
Kegeln nach Gornau
19:00 Uhr Textilzirkel I
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 26.08.
10:00 Uhr Stadtführung
Treffpunkt: Touristinfo Schloss Wildeck

Freitag bis Sonntag, 27.08.-29.08.    
Schloss - und Schützenfest
Anlässlich des diesjährigen Schloss- und
Schützenfestes findet das traditionelle
öffentliche Schießen am 27.08.2010, ab 14:00
Uhr, auf dem Gelände des Schützenvereins
Zschopau (Chemnitzer Straße 92) statt. Alle
Interessenten sind dazu vom Schützenverein
herzlichst eingeladen!

Samstag, 28.08.
10:00 Uhr Busfahrt zur Pilzzucht 
Blinden- und Sehbehindertenverband 

Montag, 30.08.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum 

Dienstag, 31.08.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Ausstellungen 
Noch bis 15.08.2010 „Mit Pinsel und Farbe
durch das Jahr“
Schülerarbeiten der Grundschule Gornau
Ort: Schloss Wildeck, Gang zu den Stuben

Änderungen vorbehalten!

Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine August 2010

montags:
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe
Volkssolidarität Zschopau (02, 16., 30.08.)
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger-Handarbeitsgruppe
(09., 23.08.), Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationshaus 

dienstags:
15:30 - 16:30 Uhr, Jugendclub High-Point,
Singestunde deutsche Hits (Kinder)
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus , Altmarkt 2,
Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis und
Kleinkinder, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit
anschließendem Mittagessen (11. u. 25.08.)
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus, 
15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I des Heimatvereins,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
16:00 - 17:00 Uhr Girlsdance (12 - 16 Jahre),
Jugendclub High Point

donnerstags:
10:30 - 11:30 Uhr, Fit bis ins hohe Alter ab 65 Jahre
16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport (Mädchen ab 12
Jahre), Jugendclub High Point
15:00 - 17:00 Uhr, Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
17:30 - 18:30 Uhr, Frauensport (ab 16 Jahre),
Jugendclub High Point
18:00 - 19:00 Uhr, Salsa für Anfänger, Jugendclub
High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und
Erwachsene, Schnitzerheim
19:00 - 20:00 Uhr, Salsa für Fortgeschrittene,
Jugendclub High Point
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller
Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

freitags:
15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids, (Kinder 4 - 8
Jahre), Jugendclub High Point

Montag, 02.08.
15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 03.08.
ab 18:00 Uhr Märchennacht
Ort: Schloss Wildeck

Mittwoch, 04.08.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Ort: Mehrgenerationenhaus
15:00 - 16:00 Uhr Schnupperstunde im 
„Bienenhaus“
Ort: Kita Krumhermersdorf
19:30 Uhr Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße-Stube

Samstag, 07.08.
10:00 Uhr 1. Lions Cup
Ort: Golfanlage

Klein Tiroler Nachtflohmarkt

Der HVD lädt ein zum 1. Tiroler Nachtflohmarkt für alle Spittelfreunde,
Feilscher, Nachtschwärmer, Kitschkönige, Messis, Pfennigfuchser,
Entrümpler, Kids & alle Neugierigen! In der Nacht von Juli auf August,
Samstag, den 31.07.2010, in & an der Kulthalle (Kultur- und Sporthalle) zu
Tirol! Startschuss des Marktreibens ist um 19:30 Uhr. 

(Aufbau für Händler/Verkäufer ab 18:30 Uhr möglich.) Jeder ist herzlich eingeladen, von privat zu
privat zu verkaufen und zu kaufen oder einfach mal, um neugierig eine Runde zwischen den
Ständen zu drehen. Die Standgebühr beträgt 2,73 Euro je Meter Tisch bzw. Stellfläche.
Platzreservierungen sind auf Wunsch möglich. 
Für Getränke und Speisen vom Grill ist gut gesorgt! Tirol ist jetzt schon gespannt auf diese
außergewöhnliche Nacht, die Sie sich nicht entgehen lassen sollten!
Weitere Infos & Reservierungen für Händler/Verkäufer ab sofort beim: Heimatverein Dittmannsdorf
e.V. - Neue Straße 18 zu Klein Tirol, Tel.: 03725 / 5225 oder 0172 / 3786549.
Mail: heimatverein@dittmannsdorf.com 
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Fans erlebten eine wunderschöne 
Reise und ein tolles Fest

Das diesjährige 10. Rudy Giovannini Köfelefest wurde am 4./5. Juni in
Leifers/Südtirol sehr ausgelassen gefeiert. Natürlich organisierte der
Fan-Club Erzgebirge wieder einen Bus. Es ist immer ein besonderes
Erlebnis, den Grand Prix Sieger 2006 in seiner Heimat zu erleben. Rudy
ist nach wie vor, trotz seiner zahlreichen Erfolge natürlich und
menschlich geblieben. Er verzaubert mit seiner glasklaren Stimme sowie
seiner witzigen Art sein Publikum. Weiterhin wurden zusätzlich zum Fest
Ausflüge in die schöne Heimat unseres  Rudys gemacht. Am ersten Tag
wurde eine Fahrt zum Wallfahrtsort und Kloster Maria Weissenstein
unternommen, dort begrüßte uns Rudy schon mal. Es wurde gescherzt,
gelacht, fotografiert und natürlich die neue CD gekauft. Außer der
Dolomitenrundfahrt besuchten wir Schloss und Dorf Tirol sowie
Kastelruth und eine originelle Weinverkostung fehlte auch nicht. Alle
Fans und solche, die auch mal Lust bekommen haben, dieses Ereignis
zu erleben, freuen sich schon auf 2011. Ciao, Ciao Südtirol, Leifers! 

Ina Rosenberger und die Fanclubmitglieder 

Sommerpower - zur 9. Klein Tiroler Strandparty 
am Freitag, dem 13. und am Samstag, dem 14. August 2010

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!
Schließlich verwandelt sich „Klein Tirol“ bald erneut zum schönsten
Urlaubsparadies, denn es naht endlich die STRANDPATRY! 

Auch musikalisch können sich die Partygäste auf höchstem Niveau auf
dem Indoor- und Outdoorfloor verwöhnen lassen. 
Zudem sorgen Showtänze, Partyspiele wie Limbowettbewerb und
„Ballermann Wettschlürfen“ und weitere Überraschungen für beste
Urlaubsunterhaltung. Für ein niveauvolles gastronomische Angebot mit
moderaten Preisen ist unter anderem in der „Sunsetbar" und am Grill,
bestens gesorgt. Open the Beach - jeweils um 19:00 Uhr . 
(Eintritt: Freitag 3,- € /Samstag 4,- € /beide Tage zusammen 6,- €)

Am Sonnabend, dem 14. August, sind alle
Familien, Kinder und Senioren ab 15:00 Uhr zu
einem gemütlichen „Strandnachmittag“
eingeladen. Es gibt hausgemachten Kaffee &
Kuchen, für die Kinder Sandburgenbauen mit
Preisen, Popkorn, Zuckerwatte und vieles
mehr. Ein Höhepunkt wird der Auftritt der
„Klein Tiroler Funken“ sein! Ein Besuch lohnt

sich auf jeden Fall, schon allein, um die aufsehenserregende Kulisse und
das besondere Ambiente einmal selbst zu erleben. Der Eintritt ist
natürlich frei! 

Anmeldung zum „Nachtvolleyballturnier“
Ein Höhepunkt der 9. Tiroler Strandparty wird wie üblich das
„Nachtvolleyballturnier“ sein! Wie bereits im Vorjahr werden am Freitag,
dem 13. August, die Vorrunden entschieden und am Samstag, dem 14.
August, werden wir die Sieger ermitteln (Start jeweils 20:00 Uhr).
Für den allergrößten Spaß wird wieder ein echtes Beachspielfeld aus 40
Tonnen feinstem Sand aufgebaut!

Zur Vorbereitung des Turniers ist es nötig, dass sich alle Mannschaften,
welche mitspielen wollen, im Vorfeld anmelden. Also, wenn ihr beim
Kampf um den Wanderpokal dabei sein wollt, dann meldet schnellstens
eure Mannschaft an! Anmeldeschluss ist Dienstag, der 10. August 2010!

Die Annmeldungen sind an die Geschäftsstelle des Heimatvereins, Neue
Straße 18, 09573 Dittmannsdorf oder per Email: 
an heimatverein@dittmannsdorf.com oder per Fax: 03725/4499842
zuzusenden! Nur vollständige Anmeldungen können berücksichtigt
werden!

Die Anmeldung muss folgendes beinhalten: 
1. Name der Mannschaft 
2. Namen und Geburtsdatum aller Mitspieler  gespielt wird mit 5

Spielern + max. 3 Auswechselspieler 
3. Benennung eines Spielers als Mannschaftskapitän,

Adresse und Telefonnummer des Mannschaftskapitäns 
(bei Mitspielern unter 14 Jahren ist eine Einverständniserklärung der
Eltern beizufügen)

Enrico Münzner 
i.A.  Heimatverein Dittmanndorf e.V. / AK Strandparty 

19. Volkswandertag  zu Ehren von Carl Stülpner
Sonnabend, 11. September 2010, CS-Abschlusswertung

Verleihung des Carl-Stülpner-Pokals

Veranstalter: EZV Scharfenstein und Gemeinde Drebach                               
Dieter Graichen, Am Kuhberg 48A, 09430 Drebach- OT Scharfenstein   
Telefon: 03725 / 77101 od. 780781

Strecken in km:       9; 17;  22;  28      
Anstiege in m:      180; 440; 520; 620      
Streckenführung:
9 km-Strecke: Scharfenstein-Zschopautalweg (Alte Zschopauer)-Bhf.
Wilischthal-Schlösselmühle-Affenstein-Weber Hans Felsen-Grießbach-
Scharfenstein
17 km-Strecke: Scharfenstein-Kanzel-Teufelsnase-Zschimmerhöhe-
Cottabank-Mosens Ruh-MZ Dreieck-Zschopau-Schloss Wildeck-Bode-
merkanzel-Stülpnerbrunnen-Schlösselmühle-Affenstein-Weber-Hans
Felsen-Grießbach-Scharfenstein
22 km-Strecke: Scharfenstein-Kanzel-Teufelsnase-Zschimmerhöhe-
Cottabank-Mosens Ruh-MZ Dreieck-Wurzelweg-Uferweg-Zschopau-
Schloss Wildeck-Bodemerkanzel-Stülpnerbrunnen-Schlösselmühle-
Affenstein-Weber Hans Felsen-Grießbach-Scharfenstein
28 km-Strecke: Scharfenstein-Kanzel-Teufelsnase-Zschimmerhöhe-
Cottabank-Mosens Ruh-Dischautal-Hohndorf-Pilzhübel (Anton-Gün-
ther-Ecke)-Krumhermersdorf-Uferweg-Zschopau-Schloss Wildeck-
Bodemerkanzel-Stülpnerbrunnen-Schlösselmühle-Affenstein-Weber
Hans Felsen-Grießbach-Scharfenstein

Start:      Vereinshaus des EZV, 07:00 bis 10:00 Uhr 
Großolbersdorfer Str. 39D

Ziel: wie Start bis 15:00 Uhr
Siegerehrung:  Carl-Stülpner-Pokal 2010, 14:00 Uhr
Startgebühr: Erwachsene: 2 €, Kinder bis 16 J: frei
Verpflegung: Aus dem Rucksack, an Kontrollpunkten Bemme 

und Tee soweit Vorrat reicht
Parkmöglichkeit: am Verwaltungsverband und Werkshof im 

Gewerbepark  (ehemals dkk), Aug.- Bebel- Str. 
kostenfrei 

Hinweise: - Bahnanreise (Strecke Chemnitz- Bärenstein)
- Übernachtung über Veranstalter
- Imbiss- und Getränkeversorgung 
- Wanderkarte Sachsen 1:25000 Nr. 22 wird empfohlen
- Versicherungsschutz eigenverantwortlich !

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

DRK Lehrgänge

Der DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V., bietet an folgenden
Terminen Lehrgänge für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ (8 Unterrichtsstunden) für den Erwerb der Führerschein-
klassen A, A1, B, BE, L, M und T an:

am 07.08.2010, in Marienberg, DRK Bürgerzentrum, Katharinenstr. 24
am 14.08.2010, in Zschopau, Volkshochschule Erzgebirgskreis, Johannisstr. 58
am 28.08.2010, in Marienberg, DRK Bürgerzentrum, Katharinenstr. 24

Alle Lehrgänge finden in der Zeit von 08:00 - 15:00 Uhr statt.

Der nächste Erste Hilfe Grundlehrgang (16 Unterrichtsstunden) findet am
31.08. und 01.09.2010, von 08:00 - 15:00 Uhr im DRK Bürgerzentrum,
Katharinenstr. 24, in 09496 Marienberg statt. Dieser Lehrgang ist gültig
für den LKW Führerschein und Ersthelfer in Betrieben. 
Anmeldungen sind beim DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
unter der Tel.-Nr. 03735/91390 od. 913944 möglich.
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weitere Sterbefälle im April 

Standesamtliche Nachrichten

am 17.04.
Helga Scheibner

zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

am 04.06.
Helga Hunger
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

am 04.06.
Elfriede Wagner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 90 Jahren

am 05.06.
Kurt Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

am 06.06.
Jürgen Hänel
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 63 Jahren

am 09.06.
Gerda Hempel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

am 10.06.
Lothar Uhlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

am 10.06.
Johanna Steinbrücker
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

am 10.06.
Lothar Postler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

am 12.06.
Rudolf Barthold
zuletzt wohnhaft in Lengefeld
im Alter von 86 Jahren

am 19.06.
Horst Roth
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 72 Jahren

am 21.06.
Inkrit Lippmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

am 22.06.
Marianne Martin
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

am 22.06.
Elfriede Sohr
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

am 24.06.
Gottfried Mehner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

am 29.06.
Werner Winkler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

am 30.06.
Sven Kummich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 40 Jahren

Sterbefälle im Juni 2010

Nachruf

Wir trauern um

Herrn Wolfgang Zierold,

der am 15. Juni 2010 im Alter von 61 Jahren nach langer
schwerer Krankheit verstorben ist. 

Herr Zierold war fast 18 Jahre als Tischler im Bauhof und als
Hausmeister in der Kindertagesstätte „Spatzennest“ be-
schäftigt. 

Die Stadtverwaltung Zschopau und die Mitarbeiter werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Baumann Sabine Hoheisel
Oberbürgermeister Personalrat

Sommeraktion für Blutspender des DRK

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht nur die
Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blutkonserven,
sondern rüsten sich automatisch gleichzeitig für ihren Urlaub oder
die Freizeitgestaltung mit einem sehr schönen Rucksack aus.
Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon fast
traditionell mit einem Blutkonservenmangel einhergeht, Blut
spendet, erhält vom Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes in
diesem Jahr als Dank seinen Rucksack. Die Aktion geht noch bis
zum 31.08.2010. Dieses Präsent gibt es nur beim DRK. 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der
Sommeraktion teil. Eine gute Gelegenheit dazu besteht am

Mittwoch, dem 11.08.2010, in der Zeit von 15:30 bis 19:30 Uhr in
der Mittelschule MAN Zschopau, An den Anlagen 19.
Eine weitere Möglichkeit besteht am 16.08.2010 zwischen 12:30
Uhr und 15:30 Uhr im Klinikum Mittleres Erzgebirge Zschopau,
Alte Marienberger Str. 52.

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 0800/ 11
949 11 (kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst dankt
allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen seiner Patienten
ganz herzlich.

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

Anzeigen
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Den Bund für das Leben haben im

Standesamt Zschopau geschlossen

am 05.06.2010
Jürgen und Martina Gey, geb. Poch wohnhaft in Zschopau
Thomas und Michaela König, geb. Hähnel wohnhaft in Zschopau

am 10.06.2010
Robin und Nadja Winkler, geb. Herold wohnhaft in Gornau

am 11.06.2010
Karin und Sven Weise, geb. Schneider wohnhaft in 
Großolbersdorf, OT Hohndorf
Maik und Doreen Lohse, geb. Wald wohnhaft in Zschopau

am 12.06.2010
Sebastian und Doreen Kücker, geb. Steinel wohnhaft in Zschopau
Yvonne und Christian Reichel, geb. Schanz wohnhaft in Marienberg

am 19.06.2010
Ronny und Anja Ullmann, geb. Kahl wohnhaft in Zöblitz
Udo und Christiane Wolfram, geb. Möckel wohnhaft in Ellefeld
David und Kati Benedix, geb. Richter wohnhaft in Oederan, 
OT Breitenau

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Standesamtliche Nachrichten

Verkaufe Grundstück in Großolbersdorf

(Bau- bzw. Gartengrundstück)

1000 m2 incl. befestigtem Parkplatz, Brunnen,

massiver Garage und Stallungen (für Kleintier-

haltung geeignet) Preis nach Vereinbarung

Tel. 0172-963 90 55

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen August 2010
Samstag, 07.08. Schulanfang
13.30 Uhr
Dienstag, 10.08., 16.45 - 18.15 Uhr
17.08., 24.08. u. 31.08. Tanzstunde für Schüler mit

der Tanzschule Emmerling
Samstag, 14.08. 80er Jahre Party
21.00 Uhr    
Mittwoch, 18.08. „Die Olchis“ - Theateraufführung
14.00 Uhr der Schüler des Humanistischen 

Greifenstein Gymnasium Thum 
Sonntag, 22.08. Familientag mit Verkaufsbörse
14.00 - 17.00 Uhr für Baby-, Kinderbekleidung und

Zubehör 
Samstag, 28.08. Konzert der Musikschule Fröhlich
15.30 Uhr

20 Jahre
ARCHITEKTURBÜRO  HAUGKE

Anlässlich unseres 20-jährigen Firmenjubiläums am
1.08.2010

möchten wir uns bei all unseren Kunden, Firmen, Berufskollegen
und Freunden für das uns entgegengebrachte Vertrauen, die gute
Zusammenarbeit und die jahrelange Freundschaft bedanken.
Wir hoffen und wünschen, dass Sie uns auch weiterhin treu 
bleiben und wir Ihnen ein guter Partner bei der Planung und 
Ausführung  Ihres Bauvorhabens sein können.

Danke
Gisela und Ulrich Haugke

Krumhermersdorf · Waldkirchener Str. 24
Tel.: 03725 22696 · Fax: 03725 23626  

Email: Abhaugke@aol.com
www.HAUGKE-ARCHITEKTEN.DE

Anlässlich unserer 

Hochzeit am 26.6.2010
möchten wir uns bei allen Freunden, Bekannten
und Nachbarn für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke ganz herzlich bedanken.

Christoph & Sandra Reichel 
Börnichen und Krumhermersdorf

INNUNGSFACHBETRIEB DES GLASER- UND TISCHLERHANDWERKES

Enrico Karnbach 

August-Bebel-Str. 19, 09405 Zschopau, 

Telefon: 03725 / 22494, Fax: 03725 / 342984 

Glas • Fenster • Ausbau 
Türen • Tore

Tischlerei & Glaserei  

16. Schloss- und Schützenfest
vom 27. – 29. August 2010
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HLS-Planungsbüro Gunter Lorenz
Beratung – Planung – Bauüberwachung

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Lorenz
09405 Zschopau, Illmhöhe 31
Telefon/Fax: 03725/6777
E-Mail: gunter.lorenz@gmx.de

16. Schloss- und Schützenfest vom 27. – 29. August 2010
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MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:

- Maler- und Tapezierarbeiten
- moderne Wohnraumgestaltung
- Fassadengestaltung
- Textilbeschichtung 

und Laminat

Gert Posvic – Malermeister
Schulstraße 7 · 09405 Zschopau · Tel./Fax: 03725 / 2 30 40

Möchten Sie renovieren?
Bei Malermeister Gert Posvic bezahlen Sie keine Mehrwertsteuer!

09405 ZSCHOPAU

NEUMARKT 4

TEL. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN
ZSCHOPENTHAL 23c

TEL: (03725) 84038
FAX (03725) 340439

Seit über 30 Jahren in Zschopau für Sie da!

Schlüsseldienst
Schweißarbeiten

Edelstahlverarbeitung
Tore - Zäune - Ziergitter

Reparaturen - Restaurierung

Chemnitzer Gasse 3
09405 Zschopau

Tel./Fax 03725/22432

auswald

Neckarsulmer Ring 15 · 09405 Zschopau
Tel. 03725/396677 · Funk 0152 22547073

mittwochs Farbtag - 20 % Rabatt

Öffnungszeiten
Di – Fr 08:30 – 18:00 Uhr
Sa 08:30 – 12:00 Uhr

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 18 

09405 Zschopau

Telefon/Fax (0 37 25) 2 20 62 

Funk (0172) 8 72 31 41

ELEKTRO-MERTEN
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION

Fachbetrieb der ElektroinnungIhr Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld
0178/888 50 42
oder per Mail
info@riedel-verlag.de
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Programm zum 16. Schloss- und Schützenfest
vom 27. bis 29. August 2010

Freitag, 27.08.2010

14:00 Uhr Schießen für Jedermann Schießstand
– Zschopau

18:00 Uhr Sonderstadtratssitzung Grüner Saal
zur Ehrung verdienstvoller Bürger 
der Stadt Zschopau, Unterzeichnung 
Städtepartnerschaftsvertrag
Veneux les Sablons - Zschopau

20:30 Uhr Sonderführung durch den Schlossgarten 
Treffpunkt „Dicker Heinrich“

20:30 Uhr - Unterhaltung mit der Band Bühne 1
24:00 Uhr „Bauer Play“   

Samstag, 28.08.2010

10:00 Uhr Öffnung der Museen und Schloss
Schauwerkstätten 

11:00 Uhr Setzen der historischen Festgelände
Vogelstangen

13:00 Uhr Beginn des historischen Festgelände
Vogelschießens

13:00 Uhr Beginn des Markttreibens    Festgelände
Bastelstraße  Festgelände
Schauklöppeln Festgelände
Schauspinnen am Handspinnrad  Festgelände

14:00 Uhr -   Programm der Musikschule Bühne 1
15:00 Uhr Ars Nova   

14:00 Uhr - Kinderschminken   Festgelände  
17:00 Uhr 

15:00 Uhr Begrüßung der Gäste des Bühne 1
16. SSF durch den 
Oberbürgermeister, Klaus Baumann

15:15 Uhr - Programm der Tanzgruppe Bühne 1
16:00 Uhr „Firebirds“ 

16:00 Uhr LKW-Ziehen Altmarkt Rathaus
Umrahmung mit den 
Dittmannsdorfer Funken

16:30 Uhr - Kinderprogramm 
17:30 Uhr Stockhausen Bühne 2 oder Schlosshof

17:00 Uhr Sonderführung durch Treffpunkt 
den Schlossgarten „Dicker Heinrich”

17:30 Uhr - Programm Laienspielgruppe Bühne 1
18:30 Uhr   der August Bebel Schule    

18:30 Uhr - Musik mit der Band Bühne 2
20:00 Uhr „SIX Blade KNIFE“

20:00 Uhr - Musik mit der Band „Chamäleon“ Bühne 1 
24:00 Uhr

21:00 Uhr Fackelumzug mit dem Treffpunkt 
1. Chemnitzer Spielmannzug „Dicker Heinrich“

gegen
21:30 Uhr Programm des 1. Chemnitzer  Bühne 2

Spielmannszugs  

22:00 Uhr Begehung des „Dicken Heinrich“ Treffpunkt
bei Nacht „Dicker Heinrich“

Sonntag, 29.08.2010

10:00 Uhr Öffnung der Museen und Festgelände
Schauwerkstätten und
des Schlosses

11:00 Uhr Frühschoppen mit Gruppe Bühne 1
„Harvest“

13:00 Uhr Schauklöppeln Festgelände
Bastelstraße   Festgelände
Schauspinnen am Festgelände
Handspinnrad  

14:00 Uhr - Festumzug
15:00 Uhr
anschl. 

15:00 Uhr - Programm mit Bühne 1
15:45 Uhr Hans Spielmann und Gespielin    

15:45 Uhr - Schauvorführung des Ringervereines Bühne 2      
16:30 Uhr Wildeck 95 e. V.

16:00 Uhr Beginn des KK-Schießens Lindenhof

16:30 Uhr - Modenschau mit Vetos Civitas Bühne 1
17:30 Uhr

18:00 Uhr -  Musik mit der Band Bühne 1
22:00 Uhr „Mischmusik“       

Während der gesamten Zeit erwartet die Gäste ein buntes Markttreiben, Vor-
führungen von historischem Schauhandwerk, Kinderbelustigung, Sonderausstel-

lungen im Schloss Wildeck, kulinarische Köstlichkeiten, Straßenmusikanten u.v.m.

Änderungen vorbehalten

Gunter Kretschmar • 09405 Zschopau • Lange Str. 34 • Tel./Fax 0 37 25/2 30 42

Viele Geschenkideen!

Schleifarbeiten für Haushalt & Beruf
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Malerarbeiten
Fassaden
Fußboden
Dekorative Wandgestaltung

●
●
●
●

Waldkirchener Straße 10
09405 Zschopau

Tel.: 0 37 25 / 2 20 44
Fax: 0 37 25 / 34 24 79
Funk: 0151 / 16 56 19 53

Tauschen Sie alt gegen neu und fahren Sie den Fiat Panda mit

Fiat-ecoplus
+
Bonus schon ab 5.990 €

1 
. 

Fiat - Umwelfreundliche Ideen in Serie.

WENIGER IST MEHR, WENIGER IST BESSER, WENIGER IST GENIAL.

Altfahrzeug saubere Luft

Der Fiat Panda ab

5.990,- EURO

1 
Voraussetzung: nur in Verbindung mit der Abgabe eines mindestens 3 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelasse-

nen Altfahrzeuges zur endgültigen Stilllegung. Nachlass, keine Barauszahlung. Zzgl. Überführung. 
2

Privatkundenangebote gültig nur für Bestellungen von nicht bereits zugelassenen Neufahrzeugen Fiat Panda bis 31.08.2010.

* Kaftstoffverbrauch nach RL 80/1268/EWG (l/km): innerorts 6,6; außerorts 4,1; kombiniert 5,0.
CO2 Emission (g/km): kombiniert 119

Abb. enthält Sonderausstattung

16. Schloss- und Schützenfest vom 27. – 29. August 2010

(inkl. FIAT-ecoplus
+
BONUS)

1

Ihr Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld
0178/888 50 42
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Lesen – Spielen – Lernen
VAL Handelsgesellschaft mbH

August-Bebel-Str. 15 • 09405 Zschopau
Telefon: (0 37 25) 2 28 53

Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr

Verkauf der Schulbücher/Arbeitshefte in Ihrer Schule

Grund- und Mittelschule „August Bebel“ Montag 2. August 9.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  3. August 9.00 – 12.00 Uhr

Mittelschule „Martin Andersen Nexö“ Donnerstag  5. August 12.00 – 18.00 Uhr
Grundschule „Am Zschopenberg“ Montag  9. August 8.00 – 17.00 Uhr

Alle Eltern, die diesen Termin nicht nutzen können, haben die Möglichkeit, in unseren Ge-
schäftsräumen auf der August-Bebel-Straße 15 (direkt neben dem Finanzamt) die Arbeitshefte
zu kaufen. Öffnungszeit: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

Denken Sie an den Schulanfang!
Bei uns finden Sie:

• Jugend- und Kinderbücher • Übungshefte
• Nachschlagewerke • Lernspiele und Software

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz

Fliesenmarkt + Workshop Zschopau

• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12 • Tel.: 03725/2 23 31
Fax: 03725/34 05 70 • Mo. – Fr. 8 – 18, Sa. 8 – 13 Uhr

16. Schloss- und Schützenfest
vom 27. – 29. August 2010
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Augenoptik Fachgeschäft OHG
Neumarkt 3 • 09405 Zschopau
Tel.: 03725 2 20 91

Waldkirchener Str. 14 Tel.: (03725) 37 01-0 Web: www.ggz-zschopau.de
09405 Zschopau Fax: (03725) 37 01-28 E-Mail: info@ggz-zschopau.de

Bitte fragen Sie uns!

Hier eine kleine Auswahl aus unserem Angebot an Zwei-Raum-Wohnungen :
Hoffeld 5: 1. WG, 61 m2, bezugsfertig (renoviert/gefliest), sehr schöne
ruhige Wohnlage, Miete 278,00 € zzgl. NK

Rudolf-Breitscheid-Straße 64: 3. WG, 47 m2, bezugsfertig (renoviert/
gefliest), zentrale Wohnlage, Miete 218,00 € zzgl. NK

Fritz-Heckert-Straße 19: 3. WG, 47 m2, zzt. unsaniert, Sanierung/Renovie-
rung n. Mieterwünschen möglich, Nutzung eines kleinen Gartengrundstückes
in unmittelbarer Nähe möglich, Miete 225,00 € (saniert) zzgl. NK

Schulstraße 5: 2. WG, 52 m2, bezugsfertig (renoviert/Bad gefliest mit Dusche)
sehr schöne Wohnlage – zentrumsnah, mit kleinem Gartenanteil am Haus,
Miete 258,00 € zzgl. NK
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www.prooptik.de
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Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Rettungsleitstelle Marienberg 03733 23163

(oder bundeseinheitliche Rufnummer 

für Leitstelle 03733 19222)

Ärztlicher Notfalldienst 03725 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333

Elterntelefon 0800 1110550

Karten sperren: Notruf (gebührenfrei) 116 116

EC-Card 01805 021021

Visa 0800 8149100

Mastercard 0800 8191040

American Express 069 97971000

Diners Club 0180 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803 302201

E-Plus 0177 1000

D2 Vodafone 0800 1721234

O2 0800 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800 1110333

Psychologische Beratung 03735 913943

Friedensrichter 03725 287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735 9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180 25026

ADAC 0180 222 222 2

ACE 0180 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig

03725/77622
0171/8039780☎

Scharfenstein

Ihr
Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld

0178/888 50 42

oder per Mail
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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2-Raum-Wohnung
Scharfenstein, Obere
Siedlungsstraße 111

Geräumige 2-Raum-
DG-Wohnung Grieß-
bach, Grieflbacher 
Hauptstraße 65

2-Raum-Wohnung
Scharfenstein, Obere Siedlungsstraße 111
3. Etage, ca. 47,55 m2, sanierter Altbau, Küche und Bad
mit Fenster, Keller und Dachboden, Ausstattung:
Küchenspiegel und Bad gefliest, neue Wohnungsin-
nentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufa-
ser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl
180,00 EUR zuzüglich NK

Geräumige 2-Raum-Dachgeschoss-Wohnung
Grießbach, Grießbacher Hauptstraße 65
61,36 m2, 4. Etage, teilsanierter Neubau, Küche mit Fens-
ter, Keller, Ausstattung: Einbauküche, Küchenspiegel
und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Decken
Raufaser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl,
Stellplätze vor dem Haus
291,50  EUR zuzüglich NK

Anzeige

Seniorentreff „Stadtmitte“ im Bürgerzentrum Marienberg

03.08.2010  Marktrundgang mit anschließendem Eisessen
10.08.2010  Füße und Schuhe, wie passt das zusammen? - Herr Börner
17.08.2010 Spielnachmittag - vom Brettspiel bis Kartenspiel, alles ist möglich
24.08.2010   Filmvorführung  Beginn: 14:00 Uhr 
31.08.2010 Ausflug nach Sorgau

Reisekosten: 2,00 EUR p. P.

Änderungen sind möglich.
Alle Veranstaltungen beginnen 14:30 Uhr außer am 24.08.2010.
Interessierte Senioren sind jederzeit herzlich willkommen.

Uhlig, Leiterin Seniorengruppe

Ihr Anzeigenberater Uwe Rahnfeld

0178/888 50 42 oder per Mail
info@riedel-verlag.de
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Als der sächsische Kurfürst August am 3. Februar 1560 dem
Jägermeister Cornelius von Rüxleben das Gut Porschendorf
vermachte, ahnte keiner, dass diese Schenkung nach 450 Jahren
Anlass für unser großes Festwochenende sein wird – denn dieses
Ereignis ist auch die erste urkundliche Erwähnung des heutigen
Ortes Schlößchen, der seit 1994 zur Gemeinde Amtsberg gehört.
Doch Cornelius von Rüxleben blieb nicht lange im Besitz des
Anwesens. Nachdem er in Ungnade fiel, wurde sein Besitz
konfisziert und das Gut wechselte danach mehrfach den Besitzer.
Erst 1790 mit dem Kauf durch die Familie Philipp kam Kontinuität
in die Besitzergeschichte. Sie waren es auch, die 1910 das
Grundstück für den Bau der Kapelle in Schlößchen zur Verfügung
stellten. 
Aus diesem Grund wird das Wochenende vom 20.08. bis
22.08.2010 in Schlößchen genutzt, um kräftig zu feiern. 
Feiern Sie mit, wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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